
    

 

Herzlichen Dank für Ihre Zweckwidmung für die FamilienKirche!  

Mit Ihrer Zweckwidmung im Rahmen des Kirchenbeitrags ermöglichten Sie eine wertvolle Unterstützung für 
Alleinerziehende und deren Kinder. Im Jahr 2025 wurden insgesamt EUR 12.859,91 für die FamilienKirche gewidmet. 
Vielen Dank! 

Durch folgende Angebote und Projekte konnten wir Alleinerziehende und ihre Kinder unterstützen: 

Veranstaltungen, Beratungen und Treffpunkte für Alleinerziehende: 

Veranstaltungen in unserer Einrichtung in der Kirchengasse und unserer Außenstelle in Heiligenkreuz am Waasen 
können kostenlos bzw. sehr niederpreisig besucht werden. Das Angebot ist bunt und vielfältig. Heilsames Singen, 
Weihnachtskekse backen, Klettern und vieles mehr standen auf dem Programm. Neben dem gemeinsamen Tun ist es 
uns immer ein Anliegen, dass die Alleinerziehenden gut miteinander ins Gespräch kommen und sich austauschen 
können. Beratungen bieten wir kostenlos an.  

Erholungszeit für Alleinerziehende und ihre Kinder: 

Da Alleinerziehende zunehmend von Armut betroffen sind und sich kaum Ausflüge bzw. andere Erholungsangebote 
leisten können, war es uns ein Anliegen, sie u. a. dahingehend zu unterstützen, was ohne externe Geldmittel so nicht 
möglich ist. 

10 Mamas und ihre 11 Kinder verbrachten das Muttertagswochenende mit einer Begleitung in St. Kathrein am 
Offenegg und ließen es sich gutgehen. Es wurde gewandert, gut gegessen und geschlafen und natürlich ließ man 
auch die Mamas hochleben. 

An der begleiteten Busreise nach Novigrad (Kroatien) nahmen 22 Mamas und 27 Kinder teil. Manche von ihnen 
waren zum ersten Mal am Meer und zeigten sich restlos begeistert. 

Mitte September ging es noch mit 2 Outdoortrainer:innen auf eine Hütte auf der Tauplitz. 8 Mamas und 12 Kinder 
waren mit dabei.  

Der Mehrwert dieser Unternehmungen liegt vor allem darin, dass die Alleinerziehenden und deren Kinder sich auch 
danach treffen, austauschen und unterstützen – ein Netzwerk bilden und erkennen, dass sie mit ihren Sorgen und 
Problemen nicht allein sind. 

(Mag.a Petra Ruzsics-Hoitsch, Leiterin Projekt Alleinerziehende) 

 

 

 

 

 


